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gibt’s nicht alle Tage.
I I n Holen Sie es sich.
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bei uns ab.
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Die letzte Saison

Vereinsnachrichten
des VfR Wormatia 08

Abteilungen für Fußball, Handball, Hockey
und Tischtennis
Hessenmelster 1927/28, 1928/29, 1929/30.
1930/31

Südwestmeister 1935/36, 1937/38, 1938/39

Vizemeister Oberl. Südwest 1954/55, 63/64

Geschäftsstelle: Wormatia-Stadion,
Ruf 7 53 45

Bankkonto:
Kreis- und Stadtsparkasse Worms Nr. 5530,
Deutsche Bank Worms Nr. 6334
Druck: Heinrich Girbinger, Worms

Als der baumlange Schiedsrichter Schröder
am 11. August das 1. Spiel der Regionalliga
Südwest in Fraulautern anpfiff — es war die
Begegnung FC Ensdorf - Worm. Worms —
war es soweit. Die letzte Saison hatte be-
gonnen.

Spätestens nach dem 2. Spieltag wußten
alle Verantwortlichen wie schwer und hart
diese Saison werden wird. Nur noch eine
Mannschaft war bis zu diesem Zeitpunkt
ohne Punktverlust. Daß diese gerade unsere
Truppe war, freut um so mehr.

Was aber noch freut, ist die Tatsache, daß
auch das Publikum die Schwierigkeiten er—
kannt hat, die die einzelnen Mannschaften
erwarten. Die lautstarke Unterstützung bei
den beiden Spielen war großartig. Es wer-
den sicher noch mehr Interessenten kom-
men, um die Mannschaft, die im kommen-
den Jahr unsere Heimatstadt Worms in der
2. Bundesliga vertreten soll‚zu unterstützen.

Diese Unterstützung von außen gibt jeder
Mannschaft den Rückhalt, der notwendig ist,
diese letzte Saison so zu überstehen, um
das gesteckte Ziel zu erreichen. Welche
Kräfte innerhalb einer Mannschaft mobili-
siert werden können, sieht man klar und
deutlich am Beispiel FC Augsburg. Es ist
dort nicht alleine ein Helmut Haller, der
bewundert und bestaunt wird, nein es ist
die Begeisterung des Publikums, die auf die
Mannschaft übergreift und umgekehrt.

Die Verantwortlichen des VfR Wormatia und
auch die Mannschaft haben sich ein klares
Ziel für diese letzte Regionalligasaison ge-
steckt. Es heißt: Aufnahme in die 2. Bundes-
liga. Setzen auch Sie sich ein Ziel für diese
Saison. Bringen Sie Ihre Freunde und Be-
kannte mit zu unseren Spielen. Erzählen
Sie ihnen wie schön ein Spiel ist und wie
sehr man sich dabei begeistern kann. Mo-
bilisieren Sie alle diejenigen, die bisher
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co>.03EB:nicht viel von diesem Sport gehalten haben.
Die Mannschaft wird es Ihnen lohnen, denn
spätestens in einem Jahr werden die „,Gro-
ßen des Südens“ hier bei uns im Wormatia-
stadion anzutreten haben. Die zu sehen,
lohnt in jedem Falle.

Dr. H. J. Mathels

VfR Wormatia 08 e.V.
Worms
Geschäftsstelle
Alzeyer Straße 131
Telefon 0 62 41 / 7 53 45
Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag,
Mittwoch von 8.30 -12.00 Uhr
Donnerstag u. Freitag von 16.30-20.00 Uhr
Samstag von 8.30 — 12.00 Uhr

HEyln
VERTRAGSHÄNDLER
für Rheinland-Pfalz / Südhessen
zuständiger Kundendienst

HANS BENDER KG

6520 Worms-Hochheim
Dreihornmühlgasse 34—36
Telefon 71 73/74/75

HEylo
die bewährte
Warmluftheizung ‘
für Industrie und Gewerbe l!

Gebäudetrockner
für die Bauindustrie

Heizung - Lüftung

Ölfeuerungen

Sauna und
Schwimmbadanlagen
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Vertragsspleler-
Abteilung

So wie ich
es sehe . . .

Nun hat sie begonnen, die letzte aller Ver-
bandsspielrunden der Regionalliga.

Der Wettlauf um das „goldene Kalb“ ist in
vollem Gange. Die 2. Bundesliga rückt mit
jedem Spieltag näher. Wie wird der Einlauf
sein? Wo wird unsere Wormatia landen?
Wird der Dornröschenschlaf der Tradition
weiter verlängert, oder steht die Tradition
am Anfang einer neuen besseren Aera in
der Vereinsgeschichte? Diese und viele an-
dere Fragen bewegen uns. Fragen übrigens,
die für jeden Club bedeutungsvoll sind und
werden. Nur ganz wenige Vereinsbosse ha-
ben sich bereits offen erklärt, an der Ver-
teilung des Kuchens dieser neuen Liga nicht
teilnehmen zu wollen. Die meisten spre-
chen mit starken und festen Worten über
ihr „Dabei-sein-Müssen“. Der Rest hüllt sich
in undefinierbares Schweigen —- eine ge-
zielte Untertreibung? Werden jetzt schon
Karten gemischt für ein langes Poker? Wer
hält dabei die Bank, wer kauft was, und wo
sind die größten Reserven für höchsten Ein-
satz? Es scheint, als sei es jetzt schon ein
ungleiches Spiel an der Tischrunde der Ver-
antwortlichen. Auf der einen Seite die eta-
blierten Berufsspieler und auf der anderen
die „‚greenhorns“ (gezwungenermaßen aller-
dings).
Ist der Ausgang dieses Spiels nloht jetzt
schon klar? Ich sage nein! Die Qualität und
Leistung, sowie Standvermögen, sind ent-
scheidend, und die kann jeder bringen,
wenn er zur richtigen Einstellung bereit ist.
Das geht jeden an, der bei diesem Rennen
in einem Mammutboot sitzt. Ob Vereinsboß
als Schlagmann, Vorstandsmitglied und Fun-
ktionär, Trainer und seine Mannschaft,
Sportfreund und Gönner, Zuschauer und
Fan, und nicht zuletzt der Herr Oberbürger-
meister und seine Stadtväter!

Sie alle sind zur Leistung gezwungen, wenn
das Boot nicht kentern soll.

Die moderne Industrie- und Leistungsgesell-
schaft, in der wir alle leben, kennt keine
Romantik und schöne Erinnerungen an ver-
gangene Zeiten. Zumindest geben Dom.
Martin Luther, Rheinschatz, Nibelungen und
das Festhalten an der Provinz keine Impulse
in unserer gewollten Richtung mehr. Sie alle
aber könnten zusammen mit erfolgreichem
Fußballsport ein neues großes Magnetfeld
werden für Tausende draußen im Lande.
Eine Werbeträgergemeinschaft, die kaum auf
dieser Basis irgendwo anders geboren wer-
den kann.

Fantasie oder Wirklichkeit?

Ich sage ja zur Wirklichkeit! Unseren Teil
hierzu wollen wir jedenfalls beitragen, da-
mit am Ende ein neuer Wahlspruch seine
Gültigkeit erhält:

Diese Wormatia (Stadt und Verein) ist se-
henswert!

Ich wünsche uns allen viel Glück und er-
folgreiches Gelingen!

Rolf Bodeuisoh
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Auch die

Sportsckübve
natürlich vom

SCHUHHAUS

DAS HAUS DER GROSSEN AUSWAHL

w o R M S
Kämmelenlraße 33 und
Polamlrnßo 11 (am Ruhm)

Schluß mitdem
nrauchtwagen-
Rlsiko: ‚

CHRISTMANN
KRAFTFAH RZEUG E

652 Worms

Schönauer Str. 17-19, Tel. 06241/6316

Keine
Exnnrimenln
beim
Bahraunhl-
wauenkaul
Sie erhalten bei uns

12 Monate oder

12 000 km Garantie
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Amateur-
Abteilung

Der simple
Amateur

Eine beinah kritische Betrachtung am An-
fang einer neuen Saison.
„Amateur“ ist, wer ohne materiellen Ge-
winn Sport betreibt. So oder ähnlich kann
man es in jedem Lexikon nachlesen. Es er-
hebt sich die Frage, inwieweit diese kon-
krete Aussage heute noch Gültigkeit hat.
Soweit es unsere Amateure angeht kann
man sicherlich feststellen, daß dies fast un-
eingeschränkt der Fall ist.
Der junge Mann, der Sonntag für Sonntag
im Schatten sicherlich größerer Fußballver-
anstaltungen seinen Verein vertritt, dieser
iunge Mann kämpft mehr oder weniger um
ideelle Werte. Er muß, so scheint es, sich
mit einem gewissen Schattendasein im Hin-
blick auf seine sehr viel materieller einge-
stellten Kollegen auf dem grünen Rasen
abfinden.
Muß er dies wirklich? NEIN!!!
Wenn eine solche Situation entsteht oder
entstanden ist. dann hat dies vielfältige
Gründe. Sie hier zu erörtern wäre müßig;
sie sind hinlänglich bei allen maßgebenden
Stellen interpretiert worden.
Einem Argument sollte jedoch in diesem
Zusammenhang Beachtung geschenkt we’r-
den.
Sicherlich hängt das finanzielle Wohl und
Wehe vornehmlich vom Erfolg der Vertrags-
spieler-Elf ab. Aber die letzte Mitgliederver-
sammlung hat auch feststellen können, daß
dort wo Kapital eingespielt, dieses in ho-
hem Maße wieder ausgegeben wurde.
Wormatia—Amateure haben im gleichen Be-
trachtungszditraum Unter Beweis stellen
können, daß sie durchaus in der Lage sind,
den Kader der Vertragsspieler zu verstär—
ken.
Aus all diesen Betrachtungen resultiert eine
Bitte an den Hauptvorstand des VfR Wor—
matia:

„Schafft mehr Kontakte und Berührungs-
punkte zu dieser sympathischen Mannschaft.
Gebt den Spielern das Gefühl, daß sie im
fußballerischen Geschehen voll integriert
sind.“

Für ein solches Bemühen wird sich die
Amateurabteilung zu bedanken wissen.
Die Abgänge von Grau (Horchheim), Johan—
nes (Mauchenheim) vor allem aber der spie-
lerische Verlust von Dehoff (Bürstadt) sind
schmerzlich. Fehl, Feck (Neuhausen) beson-
ders aber die Verstärkung durch Deibert
(Nibelungen) und Mehlmann (Neuhausen)
geben zu guten Hoffnungen Anlaß.

Außerdem ist zu erwarten, daß die Jugend—
spieler Becker, Eckert, Gauß und Wacker
zu einer erheblichen Leistungssteigerung
beitragen.

Trainer Stojanovic kann stolz auf seine
Truppe sein. Er, der den wenig ermuntern-
den Start der letzten Saison nicht vergessen
hat, wird alles versuchen, in der neuen Run-
de besser auszusehen.
Diesem Bestreben trägt die Mannschaft
durch erhöhten Trainingsfleiß bereits seit
Wochen Rechnung.

Zwei Namen verdienen an dieser Stelle be-
sonders erwähnt zu werden: Heiner Deibert
und Karl Pauly.

Ihnen, die in den letzten Jahren die Mann-
schaft so hervorragend betreut haben, sei
besonders herzlich gedankt.
Zum Schluß eine Bitte an unsere Zuschauer:
Besuchen Sie doch einmal ein Spiel unse-
rer Mannschaft, bringen Sie die Sympathie
mit, die dieses prachtvolle Team in so gro-
ßem Maße verdient hat.

Wer will dann noch an einem guten Spiel-
jahr 73/74 zweifeln.
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Italienische Telgspezialitäten

Pizza (auch zum Mitnehmen)

Internationale

Fleisch- und Fischspezialitäten 6520 Worms am Rhein

Durchgehend warme Küche ROtkreUZgasse 8
von 11.30 Uhr bis 1 Uhr nachts Telefon (0 62 41) 2 27 72

Komfort kommt erst
mit 63 ins Haus
Fachmännische Beratung und Auskünfte
in allen Fragen der Elektrizitätsanwendung
durch die Mitglieder der Elektrogemeinschaft
Rheinhessen-Ried und Ihr

ELEKTRIZITÄTSWERK RHEINHESSEN AG

W O R M S - Telefon 6123
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Fußball-
Jugendabteilung

ln der Jugendabteilung rumorte es einige
Zeit. Persönliche Mißverständisse und Que—
relen waren die Ursache. Inzwischen ist wie—
der Ruhe eingekehrt; die Arbeit für die
neue Runde kann beginnen.

Kamerad Mai hat ab sofort die Jugendlei-
tung übernommen. Kamerad Janzon ist in
Anbetracht seiner beruflichen Beanspru-
chung und im Hinblick auf seine Belastung
durch Verbandsfunktionen zurückgetreten.
Er steht dem Jugendleiter aber weiterhin
als Betreuer der A-Jugend und als Ratgeber
zu Seite.

Die Jugendieitung hat 137 Jugendliche und
Schüler für die Verbandsrunde gemeldet.
Eine A-Jugend-‚ zwei B-Jugend-, zwei C-Ju-
gend-‚ zwei D-Jugend- und zwei E-Jugend-
mannschaffen beginnen demnächst mit den
Verbandssoielen. Der Trainingsplan ist er-
arbeitet. Mit Ausnahme der E-Jugend trai-
nieren alle Mannschaften zweimal in der
Woche. Die altbewährten Stoianovic und
Hübner haben wieder die Traininosleitund
übernommen. Stojanovic bis zur B 2 und
Hübner den jüngeren Rest. Einzelne Trai-
ningsoemeinschaften umfassen über 30 Ju-
nendliche. Daß dabei. insbesondere bei den
Älteren. nur schwerlich maximale Trainings-
bedingunqen zu erreichen sind, liegt auf de
Hand. Ehrenamtliche Helfer werden also
gesucht. Vielleicht kann der oder iener fuß-
hallkundige Vater eines Jugendlichen hel-
fend einspringen.

Ein ernstes Problem ist nach wie vor die
Betreuung der Mannschaften. Wir richten
deshalb die herzliche Bitte an unsere Freun-
de, die Betreuung einer Mannschaft zu über-
nehmen.

Die Buben werden‘s zu danken wissen.
Bei einigen Mannschaften geht‘s um ge-
wichtige Meisterehren. Bezirks-Verbands-
und Landesmeisterschaft sind zu erringen.
Für dieses Ziel sich zu rüsten, dürfte An-
sporn genug sein. Glück auf, also!

Werdet

Mitglied des
Förderkreises

des VfR
Wormatia
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